
Was wird aus meinem Kind, wenn  
ich eines Tages nicht mehr da bin?

Wird es geschützt sein? Wird je-
mand da sein, der seine Bedürfnisse 

versteht und seine Würde wahrt?

Diese Fragen berühren das Innerste. Sie lassen sich 
nicht aufschieben – und sie verdienen Antworten. 

Ein Behindertentestament kann Eltern dabei helfen, 
vorzusorgen. Es schafft rechtliche Klarheit, schützt 
staatliche Leistungen und ermöglicht es, dem eigenen 
Kind auch über das eigene Leben hinaus Sicherheit, 
Halt und Unterstützung zu geben.

Diese Informationsveranstaltung möchte sich  
diesen Fragen stellen – in ihrem eigenen Tempo,  
mit fachlicher Begleitung und in einem respekt- 
vollen, geschützten Rahmen. Neben fundierten  
Informationen bleibt Raum für Austausch, 

 persönliche Fragen und leise Gedanken.

Einladung zur Informationsveranstaltung für 
Eltern von Menschen mit Teilhabebarrieren

Evangelisches Johannesstift SbR · Freundeskreis 
www.evangelisches-johannesstift.de
 

Durch die Veranstaltung führen:
Dr. Christoph Mecking 
Rechtsanwalt
Er erläutert verständlich  
und praxisnah, was ein  
Behindertentestament ist,  
welche Möglichkeiten es 
bietet und worauf Eltern bei  
der Gestaltung achten sollten.

Karmen Savor 
Geschäftsführerin des  
Freundeskreises des Evan- 
gelischen Johannesstift
Sie stellt die Arbeit des  
Freundeskreises vor und zeigt,  
wie durch gezielte Spenden An- 
gebote und Unterstützung für Menschen mit  
Behinderung und ihre Familien möglich werden.

Das Behindertentestament – Sicherheit für die 
Zukunft Ihres Kindes
Eltern eines Kindes mit Behinderung tragen eine besondere Verantwortung – jeden Tag, oft 
still und selbstverständlich. Neben der Liebe und Fürsorge für ihr Kind begleiten viele Eltern 
Gedanken, die schwer auszusprechen sind und nie ganz verstummen.

 

17.03.2026 · 17:00h - 18:30h
Evangelisches Johannesstift  
Wichernsaal im Wilhelm - Philipps- Haus Nr. 50 
Schönwalder Allee 26

Mit der Bitte um Anmeldung unter: 
Tel. 030 336 09-325 · Mail: freundeskreis@ 
evangelisches-johannesstift.de

Die Teilnahme ist kostenlos. Eltern, Angehörige 
und Interessierte sind herzlich eingeladen.


